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Verstorbene seit dem iten Juli I'M
Buchser von Lostorf.

^àau Maria Gertrud Rudolph gebohrne Pfund.
Pr. Bernard l)c>upc>n äu Val lie Huston sn oc»ue>

soyne vâlec- cls Ekambrs äs Air. Is Mrqui; äe

^s^ennes^^^ttreäs^eqnetez^^^^^^^

Die Adelsprobe der Schweizer.

Schweizer, der bey einem Gläschen

Äanch g Propos erdachtes Späschen

Auf das Tapet gebracht,

Md einst bey einem deutschen Maale

â nahgclegnen Frickerlhalc,

^ Von einem Edelmann hohnlächelnd angefragt:

denn anstatt der Küherkappen

offnen Helm' in ihre Wappen,
Bevor ste Ahnenprob gemacht,

hochgebohrnen Schweizer herbekamen?

sagt der Schweizer flugs darüber staunet ihr?
'à Sempach auf dem Feld, da konnten wir

»Der Helm' so viel wir wollten, nehmen.

Gespräch.

der nein Cousine, was haben die Herren doch

kin G'murren undLurren mit ihrem ewigen Luxus,

^ tragen wir den auch so kostbahres?

Is währli Cousine, man hört nichts mehr anderes als

Luxus predigen, und Luxus schreiben, - unsere

^ten sind wahrhaftig weit kostbahrer gewesen, als wir, sie

^ugen Armbänder, und Ohrenring von grossen! Werth,
cm,
und

5,", ^rmoanoer/ uuv w»»

Manchmal von ganzen Brillianten, und wir tragen
^l »keine inehr. O, daß wir ordentlich, reinlich,

"^Geschmack angekleidet sind, das verargen sie uns und

Mlj das kostet ja mt so mtl.— aber



Wisstt ihr Cousine! der 8urtout von der N- * bat^
wohl gefallen, wenn man den iupm>v dazu roth trüge,"'

Farben wurden schön abstechen Ich könte doch aus

nem Hochzeit Nachtrock einen solchen mit Knöpfen

chen laßen Der juppon von rothem Tastet wurde ^

nicht so viel kosten.

O gewiß Cousine,das wurde herrlich schön steh"'

ein recht guter Gedanken, und feiner Gout da sth^

sie die Prediger und Lärmer von Männern, wen ^
eine Sach anzuschicken weiß, so kostets ja fast nichts.

Pa! Cousine lassen sie sie gehen, dummes Zeug > '

sind nur eifersüchtige Narren, die uns gerne zu

ven haben möchten sie legen uns den Geist der Rie>^'
ketten bey, da sie indessen die Herren der Welt scheiß
und spielen möchten: sprechen uns als unsere G<^

ther fast alle Tugenden weg, und sich fast alle zt>'

— O jo gewiß Cousine da habt ihr recht.

Habt ihr das Wochenblatt gelesen Cousine?
Nein Cousine,
Waren sie in der Predigt ICoußne?
Nvn Cousine,
Und sie Cousine?
Auch nicht Cousine. —-

Auflösung des letzten Räthsels, der Rauch.

Neues Räthsel.

Heute so und Morgen änderst,

Nach dem Land, das du bewanderst»

Großen Herren muß ich weichen,

Bey den Damen auch desgleichen»

Bey dem Bettler steh ich still,
Weil er nichts bedeuten will.
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